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„Es hat Spass gemacht!“  

 JUGENDWERK LÜTZELFLÜH 
Dorfstr. 30 

3042 Lützelflüh-Goldbach 



 

Jahresbericht 2017 

Seit 2013 darf der Verein Jugendwerk im Auftrag 

der Einwohner- und der Kirchgemeinde Lützelflüh 

die offene Kinder- und Jugendarbeit in der 

Gemeinde gestalten. Für dieses Vertrauen während 

den letzten fünf Jahren möchten wir uns herzlich 

bedanken. Die Zahlen in diesem Rückblick zeigen, 

dass die Jugendarbeit Lützelflüh inzwischen in 

vielen Bereichen angekommen ist.  

Jugendtreff: Animation und Spass gesucht  

Mit einem Besucherdurchschnitt von fast 50 

Jugendlichen pro Abend konnte der Jugendtreff die 

meist gute Stimmung vom Vorjahr auch im Jahr 

2017 weiterführen. Hilfreich ist dabei ein 

Freiwilligenteam, dessen Mitglieder mehrheitlich 

bereits zwei oder mehr Jahre dabei sind. 

Gleichzeitig ist der Jugendtreff ein guter Indikator 

für veränderte Bedürfnisse unter den Jugendlichen. 

Das Bedürfnis nach Animation und Aktivität hat im 

Treff spürbar zugenommen. Die Jugendlichen 

kommen mit ihrem Freundeskreis und suchen 

sowohl herausfordernde Erlebnisse, wie auch 

ungezwungenen Spass. Aktivitäten wie «Sumo-

Ringen», «Gruseltour im Wald», «Konfettischlacht» 

oder ein «Hochzeitsabend» kommen solchen 

Bedürfnissen entgegen.  

 

 

Angebote für Kinder im Wandel  

Die gestiegenen Besucherzahlen beweisen: Mit 

Aktivitäten wie «Action Lotto», «Mister X», 

«Ritterturnier» oder «Blinde Kuh», können die 

jungen Menschen nach wie vor angesprochen 

werden. Gleichzeit zeigt sich aber auch, dass der 

freie Mittwochnachmittag zunehmend der 

Vergangenheit angehört. Deshalb starten wir die 

Kinderanimation für die 2.-4. Klasse am Mittwoch 

neu bereits um 12.12 Uhr mit einem gemeinsamen 

Essen. Um 14.14 Uhr folgt dann bereits der 

Abschluss. Rund 40% höhere Besucherzahlen 

zeigen, dass sich der Wechsel gelohnt hat.  

 

Engagierte Freiwillige 

In den vergangenen fünf Jahren haben die freiwillig 

engagierten Jugendlichen im der Jugendarbeit 

Lützelflüh zusammengerechnet 8401 Stunden 

freiwilliges Engagement geleistet! Jugendliche sind 

durchaus bereit, sich freiwillig zu engagieren. 

Entscheidend ist jedoch, dass sie ihnen 

entsprechende Rahmenbedingungen vorfinden und 

dass sie mit ihrem Engagement auch etwas 

bewirken können. Das freiwillige Engagement ist 

gleichzeitig eine enorm wertvolle Lebensschule für 

sehr viele der Freiwilligen.  

Grosszügige Spenden  

Im vergangenen Jahr durften wir gleich mehrfach 

sehr grosszügige Spenden im Empfang nehmen. Der 

Verein «Dorfläbe Grünenmatt» spendete den Ertrag 

des Spaghettiessens, was uns die Anschaffung von 

Musikinstrumenten und Küchenutensilien 

ermöglichte. Der «Förderverein Jugendarbeit 

Lützelflüh» spendete einen sehr stabilen Outdoor - 

Ping Pong Tisch und der Coop überreichte eine 

Bargeldspende. Herzlichen Dank allen Spendern!  



 

Highlights aus dem Jahr 2017 

• Das Abschlussweekend für die Teilnehmenden 
der JungleiterInnen-Schulung 2017 hatte es in 
sich: Höhlentour in einem teilweise mit Wasser 
gefüllten Kohlenstollen, in Tierkostümen 
Touristen umarmen, Trampolinhalle, mit dem 
Einhorn um Mitternacht in den Mc Donalds, 
übernachten in einem alten Bunker und zum 
Abschluss 47(!) Meter Abseilen.  

• Im Rahmen der Ferienaktivitäten gestaltete das 
Jugendwerk einen kleinen Kinderzirkus. In 
mehreren Gruppen wurde eine Aufführung mit 
Tanz, Akrobatik, Theater und Verpflegung 
vorbereitet und dann vor zahlreichem 
Publikum aufgeführt. Die Begeisterung der 
Kinder und der Zuschauer war spürbar.  

• Ein Highlight im vergangenen Jahr war der 
Ferienclub Grünenmatt, welcher in 
Zusammenarbeit mit der Kirchgemeinde 
durchgeführt wurde. Über 80 Kinder genossen 
einen Nachmittag mit viel Sport und 
Kreativität.  

• Am Räuber & Polizei Kinderlager nahmen über 
60 Kinder teil, davon knapp 30 aus der 
Gemeinde Lützelflüh. Obwohl es an fünf Tagen 
regnete, erlebten wir ein sehr stimmungsvolles 
Lager mit Seilpark und Trottinette-Tour im 
Regen, Schluchtenwanderung, Hallenbad, 
Sportklettern und einer tollen Lagerdisco.  

 

 

Ausblick und Ziele für 2018 

Die neuen Herausforderungen werden auch die 

alten sein: Attraktive Freizeitangebote für 

Jugendliche und Kinder zu gestalten. Möglichst viele 

junge Menschen als Freiwillige zu gewinnen und 

nachhaltig darin zu motivieren. Die Ideen und 

Anliegen der jungen Menschen aufzunehmen und 

sie bei der Umsetzung mit einzubeziehen.  

Als Jugendarbeiter freue ich mich darauf, auch im 

kommenden Jahr wieder viele tolle Momente und 

Erlebnisse mit den jungen Menschen gestalten und 

teilen zu dürfen.  

 

 

Die Kinder- und Jugendarbeit in Lützelflüh ist ein 

Produkt von sehr vielen Menschen aus der ganzen 

Gemeinde. Ihre Kraft kann sie nur deshalb 

entfalten, weil viele Menschen hinter dieser Arbeit 

stehen. Allen Eltern und Freiwilligen, allen 

Behörden- und Kommissionsmitgliedern, allen 

Vereinen und den Schulen ein sehr herzliches 

«Danke schön» in Namen der Kinder und 

Jugendlichen aus der Gemeinde Lützelflüh.  



Das Jahr 2017 in Zahlen 

 

  

Angebote  Anz. Anlässe Total h Total TN  h FA  

Jugendtreff “the Club“ 28 90 1369 633 

Do – Club (5. & 6. Klasse)  16 32 290 180 

Kids Programm (2. – 4. / teilw. 6. Klassen) 10 27 260 150 

Discos / Partys  1 2 38 24 

Projekte (z.B. Kerzenziehen am Adväntsm.)  4 47 100 25 

Schulungslektionen (JungleiterInnen)  6 6 82 0 

Lager / Weekendtage 9 91 225 616 

Ferienaktivitäten  12 53 225 70 

Zukunftswerkstätten  1 1 45 0 

Interventionen  1 2 2 0 

Total 2017 88 351 2636 1698  

     
Veränderungen 2016 / 2017 minus 1% plus 3% minus 1% minus 3% 

2016 im Vergleich 89 340 2648 1750 

2015 im Vergleich 87 339 2842 1834 

2014 im Vergleich 85 324 2785 1915 

2013 im Vergleich 78 246 1557 1204 

 

Erläuterungen 

Total h  Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 

TN  Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 

h FA  Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 

 


